
Ziel:

espaFLEX NH3-Reduktion

für Emissionsminderung,

trockenere Spaltenböden  

und gesündere Klauen



 

Von anderen Herstellern und KRAIBURG:
Spaltenauflagen mit Gefälle und bombierter 
Oberfläche leiten Flüssigkeiten sehr zügig ab. 
Der Kot wird regelmäßig durch ein Entmistungs-
system entfernt. 

Von anderen Herstellern:
Um den Gasaustausch des Güllekellers zu minimieren, werden Spalteneinsätze mit Dichtungsklappen angeboten.

Gummiauflagen mit bombierter Oberfläche und 
beidseitigem Gefälle zum Schlitz 

Unsere Erfahrung: 

• Gute Erfahrungen mit Flüssigkeitsablauf und Trittsicherheit

• Für Jungvieh gut geeignet

• Im Laufgang im Milchviehstall gibt es oben genannte Nachteile

• Nicht für jede Spaltengeometrie geeignet

• Reinigung mit dem Roboter nicht optimal möglich

• Es ergeben sich oft auch „Täler“ (= Pfützen), wo kein Schlitz möglich ist

	 -> Schlitzbild nicht komplett flexibel, daher auch Schlitzreduzierung nur eingeschränkt möglich

Bis zu 38 % weniger Ammoniak  
(KTBL, 2024: Förderfähige Techniken zur Emissionsminderung in Stallbauten)

Nachteile:

STAND DER 

TECHNIK
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Zur NH3-Emissionsminderung
bei perforierten Böden

Dichtungsklappen

 

Die Funktionssicherheit wird im Allgemeinen mit zunehmender Nutzungsdauer als kritisch angesehen 
(Verstopfen/Ausleiern/…).

Nachteil:



Unterseite mit Luftkammern sorgt für Gefälle plus gleichmäßige Weichheit, also tiergerechten  
Laufkomfort.

Ausgeklügelte Konstruktion  

Auszug aus DLG-Prüfbericht 7482 „Spaltenbodenbelag espaFLEX“
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espaFLEX mit integriertem Gefälle und 
flexibel reduzierbarem Schlitzanteil

IDEE:IDEE: Eine Matte für alles: 

Oberfläche mit bewährter Quadratprägung

beidseitig 3 % Gefälle in der Gummimatte

Gesicherte Drainage unabhängig von Position, Anzahl und Größe der Schlitze.

Prüfbericht 7482 Seite 2 von 6

Ein Prüfzeichen „DLG-ANERKANNT in Einzelkriterien“ wird 
für landtechnische Produkte verliehen, die eine umfangs-
reduzierte Gebrauchswertprüfung der DLG nach unabhän-
gigen und anerkannten Bewertungskriterien erfolgreich 
absolviert haben. Die Prüfung dient zur Herausstellung 
besonderer Innovationen und Schlüsselkriterien des Prüf-
gegenstands. Der Test kann Kriterien aus dem DLG-
Prüfrahmen für Gesamtprüfungen enthalten oder sich auf andere wertbestimmende Merkmale und Eigen-
schaften des Prüfgegenstandes fokussieren. Die Mindestanforderungen, die Prüf bedingungen und -verfahren 
sowie die Bewertungsgrund lagen der Prüfungsergebnisse werden in Abstimmung mit einer DLG-Experten-
gruppe festgelegt. Sie entsprechen den anerkannten Regeln der Technik sowie den wissen-schaft lichen und 
landwirtschaftlichen Erkenntnissen und Erfordernissen. Die erfolgreiche Prüfung schließt mit der Veröffent-
lichung eines Prüfberichtes sowie der Vergabe des Prüfzeichens ab, das fünf Jahre ab dem Vergabedatum 
gültig ist.

Der DLG-ANERKANNT-Test „Verformbarkeit/Elastizität, Dauertrittbelastung, Rutschfestigkeit“ umfasst  tech-
nische Messungen auf Prüfständen und im Labor des DLG-Testzentrums. Es wurden die Rutschfestigkeit, 
die Verformbarkeit und Elastizität gemessen und eine Dauertrittbelastung durchgeführt. Prüfgrundlage waren 
die DLG-Prüfrahmen für elastische Laufgangbodensysteme in Liegeboxenlaufställen, Stand Dezember 2018 
und DIN 3763:2022-08 (Elastische Stallbodenbeläge im Lauf- und Liegebereich von Rindern und Milchkühen 
– Anforderungen und Prüfung). Andere Kriterien wurden nicht untersucht.

Überblick

Tabelle 1: 
Ergebnisse im Überblick

DLG-QUALITÄTSPROFIL Bewertung

Liegemessung Verformbarkeit und Elastizität im Neuzustand *

Liegemessung Verformbarkeit und Elastizität nach Dauerversuch *

Laufmessung Verformbarkeit und Elastizität im Neuzustand *

Laufmessung Verformbarkeit und Elastizität nach Dauerversuch *

bleibende Verformung nach 250.000 Dauertrittbelastung *

kein nennenswerter Verschleiß und keine Schäden nach 250.000 Dauertrittbelastung *

Rutschfestigkeit **

Der hier geprüfte Spaltenbodenbelag espaFLEX, ein elastischer Bodenbelag im Liege- und Laufbereich für 
Milchvieh, Rinder und Mastbullen, wurde im DLG-ANERKANNT-Einzelkriterien-Test auf Prüfständen auf 
Haltbarkeits- und Komforteigenschaften untersucht. Im Einzelnen wurden die Beständigkeit gegen Dauertritt-
belastung sowie die Rutsch festigkeit, die Verform barkeit und Elastizität geprüft.

Die Anforderungen nach DIN 3763 werden bei den untersuchten Kriterien erfüllt. Verformbarkeit und Elastizität 
entsprechen Klasse 2 für Einfl ächenbuchten für Kälber.

Beurteilung – kurz gefasst

Der DLG-Prüfrahmen gibt folgende Bewertungsmöglichkeiten vor:

*   oder besser = erfüllt, übertrifft oder übertrifft deutlich den festgelegten DLG-Standard,
 = genügt den gesetzlichen Anforderungen für die Marktfähigkeit,  = nicht bestanden

**  Einzelkriterium Rutschfestigkeit:  = bestanden,  = nicht bestanden

18 mm 33 mm

max. 125 cm



	 Vorteile:

• Für jede Spaltengeometrie 		
	 einsetzbar

• Einfach nachrüstbar

• Variable Schlitzreduzierung 		
	 problemlos möglich 
	 (auch Sanierung nur mit 		
	 Drainage denkbar)

Testeinbau, Juni 2024

espaFLEX
für trockenere Spaltenböden und gesündere Klauen

> Für den Landwirt: > Für die Umwelt:

• Flüssigkeiten können gut 		
	 abfließen

• Weniger Emissionen aus 		
	 dem Güllekeller

• Vorversuche lassen ein 
	 hohes Ammoniak-Minde-		
	 rungspotential erwarten. 		
	 Detaillierte Emissions-		
	 messungen sind in Planung.

• Spaltenroboter erzielen ein 		
	 gutes Reinigungsergebnis

• Bewährte Oberfläche mit 
	 Quadratprägung für hohe 		
	 Rutschsicherheit

• Weiter verbesserte Weich-		
	 heit unterstützt die 
	 Klauengesundheit

> Für die Kuh:
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	 Schlitzanteil im Boden

• Schlitzanteil in regulärem Spaltenbodenelement: 		
	 ca. 20 %

• Schlitzanteil in Standard-Spaltenbodenauflage: 
	 ca. 12 - 15 %

• Schlitzanteil in diesem Beispiel mit espaFLEX: 
	 ca. 8 %

3 % Gefälle 3 % Gefälle 3 % Gefälle 3 % Gefälle
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09 /2024

kraiburg-elastik.de

Ihr KRAIBURG Fachhändler:

Denkbar: Reduktion der Schlitze auf ein Minimum

„Harnkeller“

Sammelroboter 
bringt restliche 
Feststoffe zum 
Abwurfschacht

Schlitzanteil im Boden wäre reduziert auf ca. 2 %
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Ausblick / Vision:

„Dem System sind praktisch keine Grenzen gesetzt“

• Sanierung von Spaltenböden mit minimalem Schlitzanteil denkbar - bis hin zu Reduktion auf 
	 Drainageöffnungen an den Mattenstößen

• Möglichkeit der Zonierung in Bereiche mit verschiedenen Schlitzanteilen je nach Nutzungsfrequenz 	
	 bzw. viel / wenig Kot/Harn

Tierwohl und Umweltschutz Hand in Hand: 

Weiches Laufen mit verbesserter Klauengesundheit  

plus Emissionsminderung


